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Erstantrag
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Wiederholungsantrag, Az.:

,


auf Unterhaltsleistung nach dem Unterhaltsvorschussgesetz




	1


	a
	Die Unterhaltsleistung wird beantragt für das
Kind (Name, Vorname)
Geburtstag



	
	
	Straße, Nr.
PLZ, Ort



	
	
	

auch schon für die Zeit vor

vom Tag der Ausstellung an
dem Tag der Ausstellung, und zwar vom
an.

	
	b
	Wer ist der gesetzliche Vertreter des Kindes?

	
	c
	Falls eine Beistandschaft o. ä. besteht: Bei welcher Stelle?
Aktenzeichen

	2
	
	Mutter (Name, Vorname)
Geburtsort
Geburtstag

	
	
	Straße, Nr.
PLZ, Ort

	
	
	Vater (Name, Vorname)
Geburtsort
Geburtstag

	
	
	Straße, Nr.
PLZ, Ort

	
3
	Falls das Kind außerhalb der Ehe geboren ist: Ist die Vaterschaft anerkannt oder festgestellt worden?


ja
nein

	4
	Das Kind lebt bei
seiner Mutter
seinem Vater
	Seit wann?

	5


	a
	Staatsangehörigkeit des Kindes:

	
	b
	Staatsangehörigkeit des Elternteils, bei dem das Kind lebt:

	
	
	Falls eine andere als die deutsche Staatsangehörigkeit angegeben ist:

Sind Kind oder Elternteil im Besitz eines bestimmten Aufenthaltstitels
( z. B. Niederlassungserlaubnis etc.) ?

nein
ja 





(Nachweis anfügen)
Ist der Elternteil, bei dem das Kind lebt, als Arbeitnehmer/in von sei-
nem im Ausland ansässigen Arbeitgeber ins Bundesgebiet entsandt?
nein
ja


Vdr.15

	





6



	Familienstand dieses Elternteils 


ledig 
geschieden
verwitwet
in aufgehobener (eingetragener)
Lebenspartner




Lebenspartnerschaft
verstorben

	Seit wann?*

Datum:




	
	
verheiratet/in eingetragener Lebenspartnerschaft**, aber vom Ehegatten bzw. eingetragenen 

Lebenspartner dauernd getrennt lebend (wenigstens einer der Ehegatten bzw. eingetrage-

nen Lebenspartner lehnt die [eheliche] Gemeinschaft mit dem anderen ab)
	Seit wann?

	
	
verheiratet/in eingetragener Lebenspartnerschaft**, aber ohne häusliche Gemeinschaft mit

dem Ehegatten bzw. eingetragenen Lebenspartner, weil dieser für voraussichtlich wenig-

stens 6 Monate in einer Anstalt lebt, die der Pflege, Behandlung, dem Strafvollzug oder einer  

       Untersuchungshaft dienen.*


	Seit wann?

	
	Bezeichnung und Anschrift der Anstalt:

	
	Name und Anschrift des Ehegatten bzw. eingetragenen Lebenspartners**:

	



7


	a
	Wo ist der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, beschäftigt? Wird Krankengeld, Arbeitslosengeld o. ä. gezahlt?

               Von welcher Stelle

	
	b
	Falls dieser Elternteil Rentner ist, welcher Versicherungsträger zahlt die Rente? *

	
	c
	Ist der andere Elternteil im Besitz eines Kfz?


ja
nein
wenn ja, welches Kennzeichen

	


8





	Erhält das Kind von dem Elternteil, bei dem es

nicht lebt, Unterhalt?
nein
	Ggf. letzte Zahlung am?

	
	


Regelmäßig in Höhe von



ja
€ mtl.
	Seit wann ? *

	
	Zahlungen der letzten drei Monate
	1. am
	2. am
	3. am

	
	
	€
	€
	€

	
	
Von dem anderen Elternteil sind Voraus-

zahlungen geleistet worden:
	in Höhe von

€
	
	am (Datum)

	
	Bestehen gemeinsame Schuldverpflichtungen?
nein
ja   in welcher Höhe
 €


von welchem Elternteil werden die Schulden beglichen?


Monatliche Höhe:

	
	
Von dem anderen Elternteil sind Zahlungen zur Sicherstellung der Unterkunft geleistet worden in Höhe 

von   
€ monatlich. 

	9
	Ist der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, durch Gerichtsurteil, -beschluss oder -vergleich, 
durch eigene schriftliche Verpflichtungserklärung, z. B. Jugendamtsurkunde zur Zahlung
von Unterhalt an das Kind verpflichtet? *
ja
nein

	

10



	Bei Verneinung der Frage 8: Haben Sie sich für das Kind in den letzten drei Monaten

um Unterhaltszahlungen des anderen Elternteils bemüht? 
ja
nein

	
	Falls ja (bitte Belege beifügen):

Wann?

Auf welche Art und Weise?

Sofern ein Rechtsanwalt o. ä. beauftragt ist, geben Sie bitte Namen und Anschrift an:

Mit welchem Erfolg?

	
	Falls nein

Warum nicht?



	
	

	* Belege bitte mitbringen / beifügen

** Nicht Zutreffendes bitte streichen


	





11



	Falls dieser Elternteil bzw. Stiefelternteil gestorben ist Zeitpunkt des Todes (Sterbeurkunde mitbringen / beifügen):

	
	Erhält das Kind mit Rücksicht hierauf Waisenbezüge oder Schadenersatzleistungen?


nein; falls solche Leistungen beantragt wurden:

	
	Bei welcher Stelle?
	Mit welchem Ergebnis (Bitte Bescheid mitbringen / beifügen):

	
	
ja, von welcher Stelle

	
	In welcher Höhe?



€ mtl.
	Einmalige Abfindung (Bitte Bescheid mitbringen / beifügen):

	12


	Für das Kind wird gezahlt:

a)
Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz
ja
nein

b)
Kinderzulage zu einer Verletztenrente aus der gesetzlichen Rentenversicherung
ja
nein

c)
Kinderzuschuss zu einer Versichertenrente aus der gesetzlichen Rentenversicherung
ja
nein

d)
Auslandskinderzuschlag als Teil der Besoldung der Angehörigen des

öffentlichen Dienstes
ja
nein

e)
eine kindergeldähnliche Leistung, die außerhalb des Bundesgebietes oder

von einer zwischen- oder überstaatlichen Einrichtung gewährt wird
ja
nein

Wer erhält diese Leistung?

 
der Elternteil, bei dem das Kind lebt
der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt

	
	
ein Dritter; nämlich

	
	Seit wann wird dem Berechtigten die Leistung gezahlt?

	



13


	Falls keine der in Frage 12 aufgeführten Leistungen für das Kind gezahlt werden:

Wurde eine dieser Leistungen beantragt? 
ja
nein

	
	Wenn ja, welche
	Wer hat den Antrag gestellt?

	
	Bei welcher Stelle?
	Mit welchem Ergebnis (Bitte Bescheid mitbringen / beifügen)

	




14


	Hat das Kind schon einmal Unterhaltsleistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz bezogen?


ja

	
	Von welcher Stelle
	Für welche Zeit

	
	
nein     Falls die Leistung schon einmal beantragt wurde

	
	Bei welcher Stelle?
	


	15
	Erhält das Kind Leistungen nach dem Bundessozialhilfegesetz? 
ja
nein

	






16


	a)
	Sind aus der Ehe bzw. Beziehung weitere Kinder hervorgegangen? 
ja
nein

	
	




b)
	Wie viele?

Namen und Geburtsdaten:

Welches Kind lebt bei
welchem Elternteil?



	17
	Ich habe Einkommen in Höhe von                                             € monatlich. 


Arbeitseinkommen
Krankengeld
Rente



Leistungen des Arbeitsamtes 
Erziehungsgeld
Einkünfte aus



- Kapitalvermögen



- Vermietung und Verpachtung



- selbst. Tätigkeit

	
	Auf welches Konto sollen die Unterhaltsleistungen überwiesen werden?



Stets angeben!

Geldinstitut und Ort:


 

Name des Kontoinhabers




Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und verpflichte mich, alle Änderungen unverzüglich mitzuteilen, die für die Leistung nach dem UVG von Bedeutung sind. Mir ist bekannt, dass eine Verletzung dieser Pflichten als Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann.

Für die Auszahlung der Leistung nach dem UVG werden Name, Anschrift und Geburtstag des Kindes auf Datenträger gespeichert. Eine Übermittlung der Angaben aus dem Antrag erfolgt nur an die Stellen innerhalb der Kommunalverwaltung, die sie zur rechtmäßigen Erfüllung der in ihrer Zuständigkeit liegenden Aufgaben benötigen.

Das beigefügte Merkblatt habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen.


Ort, Datum
Unterschrift

Zwischen 7.00 bis 16.00 Uhr bin ich telefonisch erreichbar unter der Nummer:

Beiliegendes Merkblatt mit Anleitung bitte genau durchlesen !�Formular in Druck- oder Blockschrift ausfüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen. Falls eine der erforderlichen Angaben nicht mit Sicherheit gemacht werden kann, ist einzutragen „unbekannt“. Bei Zweifelsfragen setzen Sie sich bitte mit dem Kreis Warendorf, Unterhaltsvorschusskasse, Tel.: 0 25 81 / 53 22 11und 53 26 11, in Verbindung. Bitte Unterschrift nicht vergessen !





Kreis Warendorf  �Der Landrat �Amt für Kinder, Jugendliche und Familien�Waldenburger Str. 2�Postfach 11 05 61


48207 Warendorf





Eingangsstempel der Dienststelle








Zutreffendes bitte ankreuzen 	oder ausfüllen





* Belege bitte mitbringen / beifügen


�	Kopie der Geburtsurkunde des Kindes


�	Kopie vom Personalausweis des Antragstellers





(hier ist der Buchstabe einzutragen, mit dem die Leistung in Frage 12 gekennzeichnet ist)








Konto-Nummer:





Bankleitzahl:








